
Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 
14.02.2003 in Buschhoven 

 
Anwesende Vorstandsmitglieder: Bernd Bölte, Robert Podlech, Heinz Pinsdorf, 
Andrea Weber, Petra Podlech, Claudia Graf,. Ilona Denk, Babett Drees, Britta 
Lehnhoff, Martina Warda, Birgit Bölte, Peter Schild, Lilly Bing-Keller, Christine Amling, Michaela 
Karrenbauer, 
 
Insgesamt waren 33 Mitglieder anwesend, siehe Anwesenheitsliste. 
 
1. Tagesordnungspunkt: Eröffnung der Jahreshauptversammlung durch den      
           Vorsitzenden Bernd Bölte. 
 
2. Tagesordnungspunkt: Genehmigung des Protokolls vom Vorjahr 
  Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt.  
 
3. Tagesordnungspunkt: Anträge zur Tagesordnung 
  Schriftliche Anträge lagen nicht vor. Frau Botz vom Landesverband stellte den       
                         mündlichen Antrag die Arbeit und die Aufgaben des Landesverbandes in einem kleinen  
                         Vortrag den Mitgliedern unseres Vereins näher zu bringen. 
 
4. Tagesordnungspunkt: Vortrag von Frau Botz 
  Die Vorsitzende des LV West stellte uns die Aufgaben und Aktivitäten des LV West vor.  
   Die Ortsvereine sind im LV  die Mitglieder. Zum Einen vertritt der LV die OV im Dach- 
                         verband, zum Anderen organisiert der LV auch eigene Projekte wie z. B. die Equitana  
                         Open Air, das Jugendkader, das Bundesjugendtraining, die Sportgala 2003 in Köln,  
                         verschiedene Lehrgänge und Tagesseminare, die Hengstshow in Roderrath und ein  
                         Mannschaftsturnier an dem jeder ab 5 Jahren teilnehmen kann. Die Mannschaft muß aus  
                         4 Teilnehmern bestehen.  
                         In diesem Jahr soll auch eine Showgruppe gegründet werden, die den LV auf diversen  
                         Veranstaltungen vertreten soll. 

Des Weiteren berichtete uns Frau Botz über den geplanten Bau einer zweiten Ovalbahn 
auf dem Rennbahngelände in Neuss. Auf der Jahreshauptversammlung des Rheinischen 
Pferdestammbuches in Wickrath im Mai 2002 wurde beschlossen in Wickrath eine zweite 
Halle zu bauen. Die Kosten werden auf die Züchter umgelegt. Da die Island-pferdereiter 
ja bekanntlich ein Halle eher weniger nutzen, waren die Islandpferdezüchter nicht bereit 
dem Bau zuzustimmen. Herr Ense vom Rheinische Pferdestammbuch hat daraufhin den 
Islandpferdezüchtern den Bau einer Ovalbahn in Wickrath versprochen, daraufhin wurde 
dem Bau der zweiten Halle zugestimmt. Da nach einer Begehung in Wickrath aber 
heraus kam, daß dort aus Platzmangel keine Ovalbahn gebaut werden kann, kam man 
auf das Rennbahngelände in Neuss zu sprechen. Das Rennbahngelände gehört der 
Stadt Neuss, die dem Bau auch zustimmen würde. Vom Rheinischen Pferdestammbuch 
erhält der LV West 50.000,- EUR für den Bau, die auch ausreichen werden. Die 
Gesellschaft die Betreiber der Rennbahn ist, möchte aber, daß die Bahn mindestens an 
10 Tagen im Jahr genutzt wird und erhält pro Tag eine Aufwandsentschädigung von 500,- 
EUR. In dem Preis ist die Bahnpflege sowie die Nutzung der Infrastruktur auf dem 
Gelände gewährleistet. Diese 5000,- EUR werden auch fällig, wenn die Bahn 
weniger genutzt wird.  
Es wurde daraufhin die Frage geäußert, warum eine zweite Bahn überhaupt gebraucht 
wird. Frau Botz antwortete daraufhin, daß die alte Bahn nicht mehr den internationalen 
Massen entspricht und es genauso teuer werden würde, die alte Bahn ändern zu lassen. 
Bei Großveranstaltungen wäre es ja auch besser zwei Bahnen zu haben.  
Weiterhin wurde gefragt, ob dadurch mit einer Beitragserhöhung des LV zu rechnen 
wäre. Frau Botz beantwortete die Frage mit Nein, da der LV West in den letzten Jahren 
immer ein Plus erwirtschaftet habe und die Equitaner Open Air von Jahr zu Jahr immer 
mehr Zulauf bekommen habe. 
Wir mußten nun abstimmen, ob wir als OV dem Bau zustimmen wollen. 
 
  

5. Tagesordnungspunkt: Bericht des Vorstandes 
a) Bericht des Sportwartes: Im Frühjahr 2002 fand ein Kurs mit Petra Podlech statt, in dem viel 
        Einzelunterricht erteilt wurde.    
            Im Sommer hatten wir einen Kurs mit Nicole Kempf.     
            Das Turnier Ende Juni hatte wie immer eine gute Beteiligung. 



Der Longierkurs fiel mangels Beteiligung aus. 
Der Dressurkurs bei Pratricia Strucken wäre fast mangels Teilnehmer ausgefallen, fand 
aber dann doch statt. 
Da die Beteiligung allgemein an Lehrgängen rückläufig ist, haben wir uns mit dem Alfterer 
Verein zusammengetan und werden die Lehrgänge in diesem Jahr gemeinsam aus-
schreiben. 

  
b) Bericht des Jugendwartes: am 29. März 02 fand die Osterrallye mit 11 Erwachsenen und 9  

Kindern statt.  
  Am 01. Mai fand der erste Spiele- und Trailtag mit 18 Kindern und Jugendlichen statt. 
 Im April und Mai konnten an zwei Wochenenden Kinder und Jugendliche das Tölt- 
            abzeichen in Bronce erwerben. 
 Am 20. Juni hatten wir ein Turniertraining für Kinder und Jugendliche mit anschließendem  

Zeltlager. 
Am Hausturnier Ende Juni haben viele Kinder und Jugendliche teilgenommen. Die Führ- 
zügelklasse war die Größte in der Vereinsgeschichte. 
Im Dezember fand wieder der Nikolausritt statt. Dafür haben sich erst soviele ange-
meldet, daß sogar noch Suppe zusätzlich eingeplant wurde. Leider haben es aber viele 
Mitglieder nicht für nötig gehalten den Organisatoren Bescheid zu geben, daß sie nicht 
mitreiten. Es war also viel zu viel gekocht worden, und konnte nachher weggeschmissen 
werden.  

 Im Jugendkader tritt dieses Jahr aus unserem Verein Franziska Schulz aus Heimerzheim  
             an. Die Wiebes-Geschwister sind auf eigenem Wunsch ausgeschieden. 
 
c) Bericht des Freizeitwartes: Beim  Muttertagsritt 2002 hatten wir 8 Teilnehmerinnen. 
 Der Grillritt im Juli wurde gut angenommen. 
 Die Schnitzeljagd im September ebenso. 
 Dann fand noch der Leberkäsritt bei der Familie Schild-Stöcker statt, sowie der Vogesen- 

ritt. 
 
d) Bericht des Zuchtwartes: Im Frühjahr 2002 fand ein Lehrgang über das Beurteilen von  

Jungpferden statt. 
Im Herbst hatten wir die Fohlen- und Jungpferdefeif. Das war das erste Mal, daß bei der 
Fohlenfeif ein Plus erwirtschaftet wurde. Da die Richterin am Samstag bei dem 
Westerwälder Verein und am Sonntag bei uns gerichtet hat, konnten wir uns mit dem 
Westerwälder Verein die Anfahrtkosten für die Richterin teilen. 
Anfang November fand dann noch die Züchtertour statt. In deren Rahmen fünf ver-
schiedene Höfe besichtigt wurden. 

 
e) Bericht des Pressewartes: Verschiedene Artikel über unser Vereinsgeschehen erschien im 

ISANDPFERD sowie in der FREIZEIT IM SATTEL. Die stellvert. Pressewartin hat die 
interne Zeitschrift das Kottenforster Islandpferdherausgebracht. 

 
f) Bericht des Schriftwartes: Es wird darum gebeten, doch bitte die E-Mail-Adresse beim  

Schriftwart anzugeben, um den Arbeitsaufwand beim Briefeverschicken zu reduzieren. 
 
g) Bericht des Kassenwartes: Das Turnier hat 1245,- EUR Gewinn eingebracht. 
 Die Fohlenfeif 69,- EUR Gewinn. Das Gesamtvermögen des Vereins beträgt zur Zeit  

17929,- EUR. 
  
 

6. Tagesordnungspunkt: Entlastung des Vorstandes 
 Der Antrag zur Entlastung des Vorstandes wurde von Florian Thenée gestellt. 
 Der Vorstand wird mit 18 Stimmen dafür und 15 Enthaltungen entlastet. 
 
 
7. Tagesordnungspunkt:Ehrung der Mitglieder mit 25jähriger Vereinszugehörigkeit 
 Bernd Bölte und Bettina Mertens wurden persönlich geehrt. Gundi und Gerhard Rützel, sowie  

Rolf Rauch wurden in Abwesenheit geehrt. 
 
8. Tagesordnungspunkt: Wahl des Wahlleiters 
 Als Wahlleiter wurde Florian Thenée einstimmig gewählt 
 
9. Tagesordnungspunkt: Neuwahl des Vorstandes 
 



a) Wahl des Vorstandsvorsitzenden: Vorgeschlagen wurde Bernd Bölte 
Bernd Bölte wurde mit einer Gegenstimme gewählt 

b) Wahl des stellvertr. Vorstandsvorsitzenden: Vorgeschlagen wurde Christine Amling. 
Christine Amling wurde mit zwei Enthaltungen gewählt. 

c) Wahl des Kassenwartes: Vorgeschlagen wurde Michaela Stefan. 
Michaela Stefan wurde mit einer Enthaltung gewählt. 

d) Wahl des stellvertr. Kassenwartes: Vorgeschlagen wurde Helga   
Meyer. Helga Meyer wurde einstimmig gewählt. 

e) Wahl des Schriftführers: Vorgeschlagen wurde Michaela Karrenbauer 
Michaela Karrenbauer wurde einstimmig gewählt. 

f) Wahl des stellvertr. Schriftführers: Da sich niemand gefunden hat,  
macht Christine Amling das Amt kommissarisch weiter. 

g) Wahl des Sportwartes: Vorgeschlagen wurde Petra Podlech 
Petra Podlech wurde mit einer Enthaltung gewählt 

h) Wahl des stellvertr. Sportwartes: Vorgeschlagen wurde Claudia Graf 
Claudia Graf wurde einstimmig gewählt 

i) Wahl des Jugenwartes: Vorgeschlagen wurde Britta Lehnhoff 
Britta Lehnhoff wurde mit einer Enthaltung gewählt 

j) Wahl des stellvertr. Jugendwartes: Vorgeschlagen wurde Martina  
Warda. Martina Warda wurde einstimmig gewählt 

k) Wahl des Zuchtwartes: Vorgeschlagen wurde Heinz Pinsdorf 
Heinz Pinsdorf wurde mit einer Gegenstimme gewählt. 

l) Wahl des stellvertr. Zuchtwartes: Vorgeschlagen wurde Birgit Bölte. 
Birgit Bölte wurde einstimmig gewählt. 

m) Wahl des Platzwartes: Vorgeschlagen wurde Robert Podlech. 
Robert Podlech wurde mit einer Enthaltung gewählt. 

n) Wahl des Pressewartes: Vorgeschlagen wurde Lilly Bing-Keller. 
  Lilly Bing-Keller wurde einstimmig gewählt. 
o) Wahl des stellvertr. Pressewartes: Vorgeschlagen wurde Andrea Nass. 

Andrea Nass wurde einstimmig gewählt. 
p) Wahl des Freizeitwartes: Vorgeschlagen wurde Andrea Weber 

Andrea Weber wurde einstimmig gewählt. 
q) Wahl des stellvert. Freizeitwartes: Vorgeschlagen wurde Anika Backhausen. 

Anika Backhausen wurde einstimmig gewählt. 
r) Wahl des stellvertr. Platzwartes: Vorgeschlagen wurde Gerd Quambusch. 

Gerd Quambusch wurde einstimmig gewählt. 
 
10. Tagesordnungspunkt: Wahl der Kassenprüfer 
 Vorgeschlagen wurden Bettina Mertens und Florian Thenée. Beide wurde einstimmig gewählt. 
 
11. Tagesordnungspunkt: Wahl der Delegierten für die Jahreshauptversammlung des Landesverbandes 
                              West. 
 Die diesjährige JHV des LV-West findet  am 21.02.03 in Heimerzheim in dem Restaurant  

Weidenbrück statt. Als Delegierte werden Robert Podlech, Andrea Weber, Petra Podlech und 
Christine Amling. Die restlichen Delegiertenstimmen werden an den 1. Vorsitzenden Bernd 

 Bölte übertragen. Dieser Vorschlag wurde einstimmig angenommen. 
 
12. Tagesordnungspunkt: Vorschau auf die Termine im Jahr 2003 

02.03.03 Teilnahme am Karnevalszug in Buschhoven 
28.03.-30.03.03  Allgemeiner Reitkurs mit Hans-Georg Gundlach (in Alfter) 
29.03.03 Arbeitstag auf unserem Vereinsgelände 
18.04.03 Ritt bei Familie Sturm in Todenfeld 
18.04.-20.04.03  Allgemeiner Reitkurs mit Sonja Mäsgen (in Alfter) 
22.04.-25.04.03  Kinderferien mit Sonja Mäsgen (in Alfter) 
Frühjahr 03  Dressurlehrgang mit Patrizia Strucken 
Frühjahr 03  Wanderritt für Kinder und Jugendliche  
01.05.-04.05.03  Hollandritt in Vrouwenpolder (Zeeland) 
11.05.03 Muttertagsritt (von Buschhoven aus) 
Spätes Frühjahr Ritt bei Gabi Schneppen (Bad Münstereifel) 
21.06.-22.06.03  Zeltlager für Kinder und Jugendliche (in Buschhoven) 
28.06.-29.06.03  Vereinsturnier in Buschhoven 
19.07.-20.07.03  Allgemeiner Reitkurs mit Nicole Kempf (in Buschhoven) 
18.08.-22.08.03  Kinderferien mit Sonja Mäsgen (in Alfter) 
September 03  Leberkäsritt bei Familie Schild-Stöcker in Hennef 
21.09.03 Fohlen- und Jungpferdefeif in Buschhoven 



03.10.03 Trail- und Spieletag in Buschhoven 
03.10-05.10.03  Züchtertour, der Termin steht aber noch nicht 100% fest 
12.10.03 Schnitzeljagd in Buschhoven 
Herbst 03  Allgemeiner Reitkurs mit Simone Geilen 
Herbst 03  Lehrgang: Der Hund als Begleiter am Pferd 
Herbst 03  Wochenendritt bei Familie Hillesheim im Rothaargebirge 
Dezember 03  Nikolausritt und Nikolausfeier 

 
13. Tagesordnungspunkt: Änderung des Vereinslogo 
 Es wurde darüber abgestimmt, ob wir ein neues bzw. abgeändertes Vereinslogo haben 
 wollen oder nicht. Da die Abstimmung unentschieden ausging (10 Ja, 10 Nein, 13 Enthalt.) 
 Werden wir eine Ausschreibung starten, bei der jedes Vereinsmitglied seinen Vorschlag 
 unterbreiten kann. 
 
14. Tagesordnungspunkt: Helferkonzept 
 Auf Grund dessen, das die Arbeit bei unseren Veranstaltungen mit den wenigen freiwilligen 
 Helfern kaum noch zu bewältigen ist, macht der Vorstand den Vorschlag Pflichtarbeitsstunden 
 von jedem Vereinsmitglied über 16 Jahren einzuführen. Es sollen 5 Arbeitsstunden im Jahr 
 abgeleistet werden. Wer das nicht schafft, muß für jede nicht geleistete Arbeitsstunde 5,- EUR 
 bezahlen. Vor Veranstaltungen werden wie gehabt Helferlisten geschrieben. Dort kann sich jeder 

eintragen lassen, bis die Listen voll sind.  
Die Abstimmung ging mit 29 Stimmen dafür, 4 Enthaltungen und 0 Gegenstimmen aus. 
Der Vorstand wird also ein Helferkonzept ausarbeiten. 

  Wer von den nichtanwesenden Mitglieder nicht damit einverstanden ist hat noch eine   
            Kündigungsmöglichkeit für dieses Jahr bis Ende März 03. 
  
15. Tagesordnungspunkt: Stelle des Vereinsreitlehrers 
 Im nächsten Vereinsbrief wird die Stelle des Vereinsreitlehrers  offiziell ausgeschrieben.  
 Auf diesen Posten kann sich Jeder bewerben, der einen Trainerschein hat. 
 
16. Tagesordnungspunkt: Schließung der Jahreshauptversammlung von dem Vereinsvorsitzenden 
 Bernd Bölte.  

 
 
 

  


